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SATZTi I {G

g I Name, Sitz und Geschäftsjahr

I Der Verein führt den Namen:
,,Förderverein Bossentalschule Kassel.. mit dem Zusatz e.V.nach Eintragung in das Vereinsregister beim örtli;h; Amtsge_

richt.

II Sitz des Vereins ist Kassel / Hessen

n Das Geschäfuiahr ist das_ Kalenderjahr. Das erste beginnt
:it ^d::^ crundung- und .ro"t orÄ"iäpielää mit aem31.12.1999

$ 2 Zweck des Vereins

I Zweckund Ziel des Vereins ist es, in der Bossentalschule inKassel, ein Betreuungsangebot aufzubauen unO-*lt ffiff" loonfreiwilligen spenaen 
-uno -aurcrr 

B.;;h;if*;;;'3aÄspenaen
den Schtilerinnen und Schülern der Bossentjsct ut"ä. ,.,tg._mäße Lem- und Lebensumwelt zu schaffen, una lmen."

r mannigfache primärerfahrungen durchhandlungs_
orientiertes Lernen in einei stark medialisierten
Umwelt zu ermöglichen,

r vielftiitige Beziehungen sozialer Art bietet und so_
mit soziales Lernen (unter ganz bewußter Einbezie_
hung der ausländischen Schulkameradinnin und _
kameraden) bewirken, in einer Zeit zunehmender
Vereinsamung und

. hilft, in der Zeit hoher Umweltbedrohung sich flir
die Umweit zu sensibilisieren, mit dem Zid, 

"^",schonendersn Umgangs mit ihr.

II Der Verein ist weltanschaulich, konfessionell und parteipo_
litisch nicht gebunden.

g 3 Gemeinnützigkeit

I , '.!er Jereil v.erfolg ausschließlich und unmittelbar ge_mernnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts ,,St"u..ü"gunrtig_te, Zrvecke" der Abgabenordnung. Zweck a"r'V.i.i*',rt oi.Förderung der Schülerinnen und bchuler der Bossentaischule inBildung und Erziehung. Das Satzungsw..t *irJ-inrt"rona"r.
durch g2 (I) realisiert. 

-

II Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in ersterLinie eigarwirtschaftliche Zwecke.

n Mittel des Vereins dürfen nur fi.ir die satzungsgemäßen
Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder *fr"ftä-t!in. Z*wendungen aus Mitteln des Vereins.

ry Es darfkeine person durch Ausgaben, die dem Zweck derKörperschaft Aemd sind,.oder durch- unverhafÄir.äg r,"n.Vergittungen begünsrigr werden.

g 4 Mittel des Vereins

I- Die zur Erftillung seiner Auftaben erforderlichen Mittelfließen dem Verein zu. d-urch:

o Mitgliedsbeiträge
o Geld- und Sachspenden
o öffentiiche Zuschüsse
. Erträge aus Sammlungen und Werbeakfionen
o jegliche Zuwendungen sonsriger Ar1.

!I Es wiid ein Mitgliedsbeitrag erhoben, der für narrirlichePersonen und für riflenltliche und privatrechtliche-b-inricfrtun_
gen/juristische Personen unterschiedich ist.

iil Sind von einem Elternpaar eines Kindes be.ide Eltemteilejeweils Mitglied, so sind sie beitragsmaßig ul, . in Naitäi"C,u
behandeln, haben zusammen also nur eiÄ eeitrag zu'lnrich_

g 5 Mitgliedschaft

I Mitglieder des Vereins können alle natürlichen undluristi_
scher Personen werden, die sich seine Ziele fvgf. S äl,o ägenmachen.

Ii Der Eintritt in den Verein vollzieht sich mittels einesschriftlichen Aufrrahmeantrages, über welchen 0., VoräC ruentscheiden hat.

g 6 Rechte und pflichten der Mitglieder

I Die Mitglieder haben das von ihnen ais pflicht zu betrach_tende Recht, an den Mitgliederversammlungan des Vereins
relrzunehmen, ln denen sie Anträge stellen und das Stimmrecht
ausüben können.

{ Die Mitglieder habEn die Satzung zu beachtan und dasEigentum des Vereins pflegiich und su:rgsa- ru ü;"h.

III _. -Die Mitglieder sind gehalten, tiber den Vereinsrahmen imtäglichen Leben für die BJlange OerCrunAschuterlinnen au*ta_
rend und werbend einzutreten.

$ 7 Erlöschen der Mitgliedschaft

t De Mitgliedschaft erlischt:
. durch Tod:

durch Austritt, der jeweils zum Ende eines Kalen_
de{ahres möglich, jedoch bis spätestens zum 1 .
September desselben dem Vorstand schriftlich zu
erklären ist;
durch Ausschluss seitens des Vorstandes:
a) wegen unehrenhafter Haadlungen; bei Ver_
_ stoß gegen die Satzung, sowie durch
b) vereinsschädigendes Verhaltans;
c) wenn Mitgliedsbeitrage füLr einen Zeitam

von mehr als einem Jahr ri.ickständig sind, und
ihre Zahlung nicht innerhalb einer p]istlron 

-

zwei Wochen nach ergangener Mahnung er_
folst.

II Der Ausschluß bedarf einer einfachen Abstimmungs_
mehrheit der Mitglieder des Vorstandes. nus fvfiigii.J_rin inA.szuvor über den^beabsichtigren Ausschluß unO Cru"nOuneä" uo,vorsrand schnfthch unterrichtet werden und hat das Recht, sichinnerhalb einer angemessenen Frist vor Ae, fntr.t 

"iaune 
uU..

den Ausschluß zu rechtfenigen. Wird der Ausschluß rrol ftist_gerecht erlolgter Rechtfertigung beschlossen, so ist der Ein_sprucn gegen den Ausschluß an die Mitgliederversammlung
möglich.

n Mit dem Ausscheiden aus dem Verein erlöschen alleAnspniche an denselben.

$ 8 Organe des Vereins

I Die Organe des Vereins sind:

o DieMitgliedewersammluns
o Der Vorstand

II Der Vorstand besteht aus:

o der/dem Vorsitzenden
e derldemstellvertretenden Vorsitzenden



o der/demSchatzmeister
o der/demSchriftfiihrer/in
r bis zu drei Beisitzer/imen

III Die Mehrzahl der Vorstandsmitglieder sollen nach Mög-
lichkeit Eziehungsberechtigte von Schtilem und Schülerinnen
der Bossentalschule sein.

IV Vorstand im Sinne des g 26 des BGB sind der/die Vorsit-
zende, der/die stellvertretende Vorsitzande. Sie sind einzeln zrr
Vertretung des Vereins befugt, die/der stellvertretenden Vorsit-
zende allerdings nur im Falle der Verhinderung der/des Vorsit-
zenden.

$ 9 Mitgliederversammlung

I Alljährlich findet im ersten Quartal eines Kalenderjahres
eine ordentüche Mitgliederversammlung statt zu der alle Mit-
glieder vom Vorstand unter Angabe der Tagesordnung schrift-
lich zwei Wochen zuvor eingeladen sind. Anträge zur Tagesord-
nung von seiten der Mitglieder müssen vom Vorstand auf die
Tagesordnung gesetzt werden.

II DerMitgliederversammlungobliegen:

r Entgegennahme des Rechenschaftsberichtes des
Vorstandes und des Berichtes der

r Kassenprtlfer/in
. Entlastung des gesamten Vorstandes
o Wahl des neuen Vorstandes
o Der Vorstand wird auf die Dauer von zwei Jahren

mit einfacher Mehrheit gewahlt. Der Vorstand ff.ihrt
die Geschäfte des Vereins bis zur Neuwahl weito.
Wiederwahl ist zulässig. Wenn sich kein Wider-
spruch erhebt, wird bei nur einem Wahlvorschlag
offen abgestimmt. Mitglieder, die in einer Mitglie-
derversammiung nicht anwesend sind, können ge-
wzihlt werden, wenn ihre Zustinnnung hierzu dern
Versammlungsleiter schriftlich vorliegt.

o Wahl von zwei Kassenprtifer/innen
o der/die Kassenprüfer werden aufein Jabr mit einfa-

cher Mehrheit gewahlt. Sie durfen dem Vorstand
nicht angehören. Einmalige Wiederwahl ist zuläs-
sig, wobei jedoch von den Kassenprtlfern/innen ei-
ne/r ausscheiden muß

o jede Anderung der Satzung kann nur mit Zweidrit-
telmehrheit der anwesenden Mitglieder beschlossen
werden

. Auflösung des Vereins, wozu eine Mehrheit von
drei Viertein der erschienenen Mitglieder erforder-
lich ist

e FestseEung der Höhe und Fälligkeit der Mitgilieds-
beiträge.

m Eine außerordentliche Mitgliederversammlung wird
vom Vorstand einberufen, wenn das.Inteiesse des Vereins es
erfordert oder wenn ein Drittel der Mitglieder dies schriftlich
unter Angabe des Zwecks und des Grundes verlangan.

IV JedeordnungsgemälJeinberufeneMitgliederversamm-
lung ist beschlußfdhig. Sie beschließt durch einfache Mehrheit,
soweit nicht Satzungs2inderungen oder Auflösung des Vereins
Gegenstand der Beschlußfassung sind. Bei Stimmengleichheit
gilt ein Antrag abgelehnt. Abstimmungen sind grundsätzlich
offen.

V Überjede Sitzung ist eine Niederschrift anzufertigen, die
von dem/der die Sitzung leitenden Voßtandsmitglied und
des/der Protokollftlhrers/in zu unterzeichnen ist.

VI Die Niederschriften sind aufzubewahren und der nächsten
Mitgliederversammlung zur Genehmigu4g voranlesen. Einwän-
de gegen das Protokoll sind innerhalb einer Frist von zehn Tagen
aufzunehmen und bei der nächsten Mitgliederversammlung
bekannt zu eeben.

$ 10 Der Vorstand

I Der Vorstand ist veiantwortlich ff.ir die ordnungsgemäße
Verwaltung aller limter und hat rechtzeitig flir die Stellvertre-
tung zu sorgen, wenn ein Vorstandsmitglied an der Ausübung
seines Amtes verhindert sein söllte.
II Der Vorstand ist bei Bedarf durch den/die Vorsitzende/n
- im Falle seiner/ihrer Verhinderung durch seiner/ihre Stellver-
treter/in - einzuberufen.
m Die Einladung hat in der Regel acht Tage vorher schrift-
lich und unter der Mitteilung der Tagesordnung zu erfolgen.
IV Der Vorstand ist beschlußfähig, wenn mindestens die
Hälfte seiner Mitglieder anwesend sind. Der Vorstand beschließt
mit einfacher Stimmenmehheit der anwesenden Mitglieder,
soweit die Satzung nicht anders bestimmt.
V Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des die Sitzung
leiterden Vorstandsmitgliedes den Ausschlag.
VI Überjede Vorstandssitzung ist eine Niederschrift
anzufertigen, die von dem die Sitzung leitenden Vorstandsmit-
glied und dem/der Protokollftihrer/in zu unterzeichnen ist.
yII Die Niederschriften sind aufzubewahren und bei der
nächsten Si?ung des Vorstandes zur Genehmigung vorzulegen.
Einwurdungar gegen das Protokoll sind aufzunehmen.
Vm Einsicht in die Protokolie steht jedem Mitglied des
Vereins zu.
IX Die Mitglieder des Vorstandes üben ihre Amter ehren-
amtlich aus.

$ 11 Eigentum des Vereins

I Anschafürngen aus den Mitteln des Vereins bieiben
Eigentum des Vereins.
II Sie müssen als solches mittels einheitlicher Bezeich-
nung kanntlich gemacht werden und in einem Inventarverzeich-
nis aufgeftihrt werden.
m Sie dllrfen nur mit der ausdrticklichen Auflage zur
Verft,igung gestellt werden, daß die Gegenstände ausschließlich
zu einem der in $2 dargestellten Zwecke verwendet werden.

$ 12 Auflösung des Vereins

I Die Auflösung des Vereins kanl nur von einer eigens
zu diesem Zweck einberufenen Mitgliederversammlung mit drei
Viertel Mehrheit der anwesendar Mitglieda beschlossen wer-
den-
II 

' 
Bei Auflösung oder Auftrebung des Vereins oder bei

Wegfall seines bisherigen Zwecks fällt das Vermögen an die
Stadt Kassel, die es unmittelbar und ausschließlich fllr gemein-
nützige Zwecke ftir die Schülerinnen und Schtiler der Bossental-
Schule bzw. der Nachfolgeschule zu verwenden hat.

$ L3 Ermächtigung

Der Vorstand wird ermächtigt durch einstimmigen Beschluß die
Satzung nur zur Behebung von Beanstandungen des Registerge-
richtes oder des Finanzamtes zu ändem oder 2u ergänzen.
Die Satzung wurde xm22. September 1999 er-
richtet und wurde am 11.4.05 per Beschluss in
der Mitgliederversammlung zuletzt geändert.
Die unterzeichneten Vorstandsmitglieder erklären ihre Zustim-
mung zur vorstehenden Satzutg vom 22. September 1999 mit
Anderung.
Der/die Vorsitzende:
Der/die stellverhetende Vorsitzende
Der/die Schatzmeister/in
Der/die Schrifl führer/in

Kassel, den 11.4..2005


